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Feuchtraumeignung bei Witex Laminatböden

Die Witex Laminatböden zeichnen sich durch hohe
Qualitätsstandards aus.

In den Kollektionen casa v4, piazza und grande ist die Witex Aqua-Protect Trägerplatte
eingesetzt. Diese Trägerplatte zeichnet sich infolge der Spezialimprägnierung und Plat-
tenrezeptur durch eine hohe Härte, Dichte und einem extrem geringen Quellverhalten bei
Feuchtigkeit aus. Diese weitgehende Feuchteresistenz verhindert ein Quellen der Nähte.
Zusätzlich erhalten die Elementkanten eine Kantenimprägnierung aus hochwertig herge-
stellten synthetischen Ölen.

Zusammen mit der patentierten LocTec Verriegelung stellt dies den gleich bleibend
hochwertigen Witex Qualitätsstandard dar und erlaubt den Einsatz in Feuchträumen.

Bei einem Einsatz in Feuchträumen sind nachfolgende Dinge zu beachten

 Verlege- und Reinigungsanleitung beachten
 Ausreichende Dehnungsfugen zu allen aufsteigenden Bauteilen einhalten
 Abschlüsse an Bauteilen (Fußleisten, Profile oder Rohrleitungen etc.) zum Lami-

natboden mittels Silicon dünn abdichten
 Unbedingt darauf achten, das kein Wasser unter das Laminat gelangt
 Wasserpfützen nicht auf der Oberfläche abtrocknen lassen

Eine langlebige Nutzung in Feuchträumen sollte somit gesichert sein.
Nachfolgend ein Foto zur Veranschaulichung.
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24 h – Quelltest nach EN 13329


